
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeverische wöchentliche Anzeigen und Nachrichten.
1791-1811

1796

47 (21.11.1796)

urn:nbn:de:gbv:45:1-121346

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-121346


I

460

Ievevische

Anzeigen und

461
wöchentliche

Nachrichten.

47.

0 n tag s , den 2iten NoMk 1796.

Loncrrrs.

In Ansehung der von den Erben
der verstorbenen AßcßortnClasscn an Bercnd
Ohmstede sen . verkauften Hälfte , des zum
SchiÜig , im Minier Kirchspiel belegenen
Landes , ergebet ronrursuscredirorum et re-
trahcntium und ist renninus präclusivus zur
Angabe bis zum >8 - Der . d I . festgesttzet
worden. Wornach re. Signatum Jever den
len Novemb. 1786.

Aus dem Landgericht

Gerichtliche Proclam .'

i ks sollen einige Claftern eichen und
bircken Holz , wie auch Büchen Bäume aus«
Stamm , nicht weniger tannen Enden Holz,
auch dergleichen Schlißhölzer und Baum-
Pfähle verkaufet werden.

Liebhaber können sich am Donnerstage als
des 24terr diefts des Rachnutags uch,Wt

n Upjever einfinden > und der hiesige» Pen-
igamungs - Ordnung gemäßkaufen

Sign . Jever den sten Noo 1796.
Aus der Lamm» hieftlbst.

« Za BerendZan -ffenVergantUNH von
seiner wepl . EhefrauenInventanienstLeken be¬
stehend ; in alleoloy Frauenkleidun- , Li«-
nrngeräthe . Betten « nd Bekk- ewand auch
silbern« Schueschnallen undeinermilchend«
Kühe und . sonst zmn Vorschein kommende
Sachen , ist terminus ans Montag als den
rösten dieses , in Bereich Janssen Behau-
simgzu Waddewarden «ngesejzn worden.

Sign . Je »» am r6 . Nov- 17- 6.
Aus der Regierung.

Privat Sachen .'

» Bonden SillenstederArmen Laps-
tasten sind sofort 228 E ' sch- 2Z w. und
Ausgang Januars 50 E zu belegen . Wer
dgppn Gebrauch m-chenund Sicherheit fiel-
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tcn kann , melde sich Heft - em buchhaltendeit
Jriraren , Ha- ck ' Gerlen und accordire mit
ihm über die Zinsen -

2 DerMülleraufNe » Earms - SIebl
v^ longck ouf O -̂ crn oder Man einen M » l
ler Knecht auf einer Rocken und Peil Mühle
Werdau Belieben trägt melde sich je eher
je lieber bey ihm,

z -Dem JhukeGerdesJanssen sind vor
etwa 14 Tagen 8 Gän e zugelauffen , davon
ßigenchümer ihm nicht bekannt ist Wer
sich dazu gehörig legitimiren kan» , mußsich
vor dem 28KN November bey ihm melden,
alsdenu diese Gänse gegen Erstattung der
Kosten wieder in Empfang genommen wer¬
den können , im ausbleibcudeu Fast aber wer¬
den ftlhige der Behörde übergeben.

4 Am Zten December will Johann
Harms Hmchenborger ftiue 2 neue, von Ha-
so G Michels geka '.iste lind bei Lettens ste¬
hende Hauser so von Borchcrr MenckenBor-
chers , Gerd Hinrichs und Wilcke Aimmer-
metster bewohnt werden , in Ede Crudops
Krughause , daselbst verkaufen . Liebhaber
zu einem oder andern können sich am bestim.
tpu Lage und Ort einsinden und accorditen

5 Es fi»d ; ro E Gold <» g »roken»
und ro « gs« n zu bedingend» Zinsen sind so¬
fort beim Lonsistsrlalpedell Wünscher in L»« -
mißi»n , oder Sandume » Armenvorstther,
Kranz Gauls zu belegen.

6 Herr Vieth öffmtüch,r Lehrer de»
MaikematM r » Dessau kündigt süv

' BnU»
knE MstirMuM ' klisihL Slers WÄb«s « tt
Horlwnicn an ^ welche einen Durchmeßer
von etwa l Kuß rheiMndisch haben , und so
Hngkrichret sind , daß man sienach de« j«-

deömallgen Stande des Gimmels steilen und
wie Blohen gebrauchen tan » Dev Herr
Herausgeber wird auch eine kurze Antcitung
beifügen , d !e>e Stcrnsch »ive auf eine ange-
n»bme u»»d nützliche Slrr -u Kcbrauch. n ; und
soll der Knbsiripkisnspkei « für beides noch
«lchk , Convenrionsgeld betragen Dir
- edruktc nähere Rnkündlgung davon ist bcp
mir uneutzcldlich z« haben Llciidtsl ju ».

7 Ich habe wiederum einen Balle»
englisch « Wasrc » direct erhalten , bestehend
in »ou ! mid schwarzen IsmyS , couleuri . und
schwarzenEhalsrigs , rot hei! und blau «» Cal«
« anqüe , verschiedenen sckwarzsu Hoenieu-
gcp» . schlich « , gcdiepevt , mit und ebne
Glanz , verschiedene couleurr« Manschcstern
und eine neue Gimuiig flammirt La¬
cke» , welches ich hiedurch »»einen Gönnern
uud Freunde « ergebenst anzeige. Fevner M
mir v,n der LeipzigerMichaelvmesse noch zu-
gekommen , ein gan ' es OoMiment der mo¬
dernste» seiden und Halbseide »« Westen V que,
Cawmir , Delvcret , Dianet und musselwet,
verschledsne » eiße Muse ! intücher » mit weiß
und coul gestickte Kauten , duo zu Kleider^
auch Mustlin mir echt geduckte Blumen,'
zrsste seiden Galustöcher zu 4 kleine und
zrrße bouquet Blumen und Gir !s« den , ver¬
schiedene Gslgätte von der besinn Güte , mit
sehr schöne« Kante », auch ohne Kante« , gro¬
ße röche sednckte baiimwolluc Tücher , Dop-
pelffeine und Siettenstrümpse , ordiuairHem-
dtnlci » auch fein brau « kacke« , in 14 5 age
bis - Wochen erhalte auch ganz moderne Si¬
tze mid Catune aus ei «er neuen Fabrique,
Ich bitte um geneigten Zuspruch und ver¬
spreche die billigsten Prr ' se.

Fr . Nuguk Minßen , runla ».

8. In der 45tcn Haimov . Lotterie 4te»
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Classe haben gewonnen Nr . 4167 .

' 86 . 87-

9; 4214 22 23 12541. zr . 77 96 98
jede 18 E 'und in der Braunschweigtr 4 »ten
Lotterie Nr 8086 . 87 - y» mit 16 E die

Gewinne werden gleich ausbezalt Die Re

Novation zur ztcn Classe muß vor dem zken
Decemb . bcp Verlust des doofes resp, Ver¬

meidung der Kmge geschehe,r.
Lern Hcincmann

9 Von der Goslansehen Geld - Lotterie
find von nun an beständig Loose bey mir zu
haben . Janus , Lopkist.

ro In meiner Cvllecte Braunschweig.
Classenlotttne hat gewonnen 2,10 mit 40 E
8027, 8037 mid 13476 jede mit 16E Die
Renovation der liegmgebiiebenm Loose mtiß
vok den ; ten Dcc. geschehen , ansonsten die
nicht abgchvlten gleich verkaufe , und wer.
de ich mir wenn etwa Beschwerde beim Ge¬
richte ciukäme , mich auf diese Bekant-

machung ein für allemal berufen . Jever.
Meier Seemann.

n In der 4zsten .Hannöv. Lotterie der

4ttr , Casse find folgendeGewinne,gekommen:
4249 mit ios E 10807 mit zo E 4«< 6.
1080 ; iO8>9 jede mit ' « E in der Kraun
schwerer 4tcn Classe ^498 , und m der Ber
liner 4ten Classe 17063 . «nd 1707z mit iy
E Die Renovation muß vor den 5 Decbr.
geschehen . Kaustoofe find bei mir zu haben.

Mofts Israel.

12 Es wird ein Lchrbuasche , welcher
schreibenunv rechnen kann in einem Gewürz
und Ellen Winkel auf .4 Jahre verlanget.
Commisfionair Hübling giebk nähere Nach¬
richt.

>8 Es ^ find circa 1320 Dachpfannen,
Mauer stmie , Suptal ? ?t . -zu perkaufen,
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wo ? erfahrt manbeym Commisfionair Hüb¬
ling.

14 Zu einem PaqueteHarlemmer Con,
ranten auf külsstiges Jahr werden Mirlcser
gepicht.

Ein Naquct vomHamburgischen rm-
parihevifchcii Cvrrefpvndenten pro 1797. ^ann
einen Posttag spater zum Lesen über lassen
werden . Von bepden nähere Nachricht bey
Hübling.

16 Der Gchumacherawtsmelstcr Pet.
Jüngling macht hiedurch bekannt das sein
Lehrbursche nicht « ehr bei ihn ist und ersticht
er nichts auf seinen Namen verabfolg»» zu
lassen Luch wünschet er sofort einen Lehr-
burfchcn vvujigutenHerkommen , wer zu die¬
ser Profession Lust bezeiget melde sich je eher
je lieber Lever.

Gelehrte Sacken

Remhelaer's stelnhard werdende Csmposi-
tisn , um Nrauern , Keller u 5 w. wasser¬
dicht zu machen.

Des Hr». Apothek. Rempelaer's
Rachricht von dieser Compssition steht im 2.
Vande der VerbsnilelinAco 4 oor <lei> occo-
vo .mi/cben 7sic vso ge bollgo -ttcbe

tckspre 3er Mccrcnfeb - pxea re bkssrlcm,

1790. — Seine Erfindung wurde von die,
ser Gesellschafi mit 25 Dmalen belohnt . Hie
besteht in folgenden:

NsbeS . gewaschenes Eisenerz »6 Pf.
Rocke» Bolus —— b
Leinkuchen - 3

Diese werden feinpulverifir« gesiebt und so-
dan mir 4 Pf . Theer genau Mammen ge¬
mischt . DieseCompssitionwird an der Son¬
ne oder an einem andern warmen Ort zu ei¬
nem Pulver gettvkntt . Von der sthadhaf-



ten Mauer wirb inwendig dev Kalkbewurf Predigt , sogar die Note T . y . beidem Ge«rein herunter gearbeitet , und einige Fugen bete , abgeschrieben ; das übrige,um Lbeisausgrmeiselt . Man fegt sodann dm Staub aus dem 6reu Lheile , 54 . lieber de » ge--ab und bewirft die Mauer mit dieser , durch brochenen Soldaten Eid , dem InhaireMaßer zu einem Mörtel gemachten , Com nach entlehnt , und daHr . Wagnitz die ytePosition 4 Zoll dick , laßt diesen Anwurf 8 - Abhandlung aus Fröbings Volkskalender»4 Tage troknen , und bewirft ihn zuletzt übernommen , so können die Leser darin die,

- . . . . . .
Aurich bei Ioh . Adolph Schulte 4 ggr . so gebühren Herrn Wagnitz für dasist auf Kosten des Verfassers gedurft: Eis ihm buchstäblich abgejchriebene z ggr 12^ Pf.und Meineid . Eine Predigt an , Rirchen und dem Hrn R für das,Ltwa,übvig blei-Viftrationstage 1796 über den vorge - bende wenige Eigene , uM für vle Verscz-sckrrebtnen Terr qL , Mos Lap . ly v l2 . jung der Perioden iH- Pfenning.

wieder mit gewöhnlichen Kalkmörtel . Urquellen noch auffallender entdecken.
-Berechnet inan nun nach dem Preise zu

f^ t-eevl - eine- euoerpreorger zu ^ sens , >7yO verevoung » - Anzeige." 'LML - mLnE bL »,-m «E» . M»
gleichen diese Predigt mit Wagnitz Moralin Schicksale Ambe «

"
nehmen

" ^
machen

"
wi?

d^u
^

daü ^ Äan w?cher ?t
'
rtud ^ iebb

' Hofnung daß Sie uns Ihre fortdaurende

nur abschreiben gelernt hat . Die Abband - ^
lung lX in WagnitzMoralzTheil : Schwä - V « Äer »^ Zrnum^

Christiane Hamberti.
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